
BUNDESGERICHTSHOF
BESCHLUSS

III ZR 122/13

vom

12. September 2013 

in dem Rechtsstreit



Der III. Zivilsenat des Bundesgerichtshofs hat am 12. September 2013 durch die 

Richter Dr. Herrmann, Wöstmann, Seiters, Dr. Remmert und Reiter

beschlossen:

Der Antrag der Kläger, ihnen einen Notanwalt zur Wahrnehmung ihrer 

Rechte im Verfahren über die Beschwerde gegen die Nichtzulassung 

der Revision im Urteil des 18. Zivilsenats des Oberlandesgerichts 

Düsseldorf vom 20. März 2013 -1-18 U 162/12 -  beizuordnen, wird 

abgelehnt, weil die beabsichtigte Rechtsverfolgung aussichtslos 

erscheint.

Herrmann Wöstmann Seiters

Remmert Reiter

OLG Düsseldorf - Az. 1-18 U 162/12 vom 20.03.2013; 
LG Krefeld - Az. 2 O 175/12 vom 07.11.2012;
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